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Badische Politik.
Ministerwechsel in Sicht ?

* Karlsruhe , 11 . Mai . Die „Breisgauer Ztg .
"

dringt mit Sperrschrift einen Artikel , wonach die
Ministerveränderungen unmittelbar bevor¬
stehen . — In dieser Form ist die Meldung als
„verfrüht "

zu bezeichnen . Allerdings , lange dürste
es nicht mehr dauern , meint der „Schw . Merkur ",
bis di« schon so oft aufgetauchte und dementierte Mel¬
dung sich erfüllt .

Zu den bevorstehenden Ministerveränderrmgen wird
dem „ Schw . Merkur " weiter geschrieben : v . Dusch
bleibt Staatsminister , d. h. Präsident des Kabinetts .
Er behält die Justiz und nimmt das Ministerium des
Großh . Hauses und des Aeußern sowie die Reprä¬
sentation hinzu , gibt aber Kultus und Unterricht an
ein neu zu errichtendes Ministerium ab , an dessen
Spitze Ministerialdirektor Dr . Böhm als Minister
tritt . Die Eisenbahnen kommen wieder an das Frncmz -
ministerium , wie es zu Ellstätters Zeit war . Minister
Frhr . v . Marschall scheidet aus dem Kabinett aus .
Denn Ministerium des Innern tritt keine Verände¬
rung ein und Frhr . v . Bodman bleibt an der Spitze .
Im Finanzministerium selbst wird auch nichts geändert ,
als daß unter dem Minister Rheinboldt eine beson¬
dere Abteilung für die Eisenbahnen errichtet wird .

* Breiten , 11 . Mai . Rach einem Dortrag des
Parteisekretärs D e e s - Karlsruhe wurde hier ein
Fortschrittlicher Verein gegründet . Nne
öffentliche Versammlung ist hier in Ausficht
genommen .

* Achern , 11 . Mai . Reichstagsabg . Prälat Dr .
Lender von Sasbach begeht heute ein seltenes
parlamentarisches Jubiläum . Bor vier -
z i g Jahren trat er an diesem Tage in den Reichstag
«in und ununterbrochen hat er ihm seitdem angehört .
Eine Mene Geistes - und körperlich « Frische zeiget
den Jubilar noch heute aus , trotz der 80 >l Jahre , die
er mit nimmermüder Arbeit in seinem Berufe , im
öffentlichen und politischen Leben ausgesüllt hat .
Schon der Gymnasiast Lender nahm am politischenLeben teil , und die Sturmjahre 1848 und 1849 find
auch für ihn ein Stück politischer Erfahrungen gewor¬den . Im Jahre 186S trat er schon in der Kreis¬
versammlung hervor , die ihn 1876 zum Vor¬
sitzenden des Kreisausschusses erwählte . Von 1869
bis 1887 war er auch badischer Landtagsabgeord -
neter und Führer der „Kathol . Dolkspartei " in Baden .
Im Deutschen Reichstag « wurde sein Name am
häufigsten in Verbindung mit den Militärvor -
lagen genannt . Er ist bisweilen sein« eigenen
Wege gegangen ; aber immer hat er sich leiten lasten
von der chm eigenen großen Gewissenhaftigkeit und
einem tiefen nationalen politischen Gefühle , be¬
merkt die „K . V .

"
. Bei allen Parteien und Kon¬

fessionen genieA Lender die höchste Achtung .

Aus Baden.
Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staaksanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großh erzog Hai
sich bewogen gefunden , dem Direktor der Höheren
Mädchenschule mit Lehrerinnenseminar in Heidelberg ,Geheimen Hofrat Dr . August Thorbecke , das
Kommandeurkreuz zweiter Klasse des Ordens vom
Aähringer Löwen zu verleihen » und ihn auf sein
untertänigstes Ansuchen wegen vorgerückten Alters
unter Anerkennung seiner langjährigen und treu¬
geleisteten Dienste in den Ruhestand zu versetzen»dem Kassier der Beamtenrvitwenkaffe , Oberrech -
nungsrot Karl Breunig in Karlsruhe , das Ritter¬
kreuz zweiter Klaffe mit Eichenlaub des Ordens vom
Zähringer Löwen zu verleihen , und ihn auf sein
untertänigstes Ansuchen wegen leidender Gesundheitunter Anerkennung seiner langjährigen treugeleiste -
ten Dienst « auf 1 . August 1911 in den Ruhestand
zu versetzen, den von der Kirchengemeinde Vier¬
lingen gewählten Pfarrverwalter Friedrich Horr in
Dietlingen zum Pfarrer daselbst , den von der Kirchen -
gerneinde Hertingen gewählten Pfarrverwalter Hein¬
rich Schäfer in Hertingen zum Pfarrer daselbst ,den von der Kirchengemeinde Epfenbach gewählten
Pfarrverwalter Julius Voll in Epfenbach zum
Pfarrer daselbst , den Buchhalter Ludwig Schuh -
mann bei der Generalintendanz der Großh . Aj-
villrste zum Kanzleisekretär , den Registraturasflftenien
Wilhelm Ehmann zum Theaterkassier zu ernennen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des In¬
nern wurde Handelslehrer Theodor Zickel an der
Handelsabteilung der Gewerbeschule in Wiesloch in
gleicher Eigenschaft an die Handelsschule in Mann¬
heim versetzt . _

Ferner enthält der „Staatsanzeiger " Bekannt¬
machungen , die Ernennung der Bezirksratsmitgkieder
für den Amtsbezirk Durlach betteffend , die Ver¬
leihung der Körperschaftsrechte an die Zuchtgenossen¬
schaft Meßkirch betreffend .

Personal -Veränderungen im Bereiche des
14. Armeekorps .

Nachweisung der beim Sanitätskorps eingetretenen
Veränderungen . Mit Wahrnehmung offener Assift.-
Arztstellen beauftragt : Dr . Gre Hw ein , Unterarzt
beim 7. Bad . Ins . -Regiment Nr . 142.

Karlsruhe , 11 . Mai . Die 12. Generalversammlungdes etwa 12 000 Mitglieder , darunter 1800 Beamte ,
zählenden Badischen Eisenbahnerverban¬
des findet am 18. und 19 . Juni im „Kaiserhof " in
Bruchsal statt . — Am Sonntag , den 21 . Mai , findet
in der „Zauberflöte " zu Offenburg eine Landes¬
versammlung der Ablöser und Anwärter für Bahn -
und Weichenwärterstellen der Großh . Badischen
Sdaatseisenbahnen statt .

: : Karlsruhe . 11 . Mai . Der Hauptausschuß des
Badischen Sängerbundes hat für die Er -
halttmg des Deutschtums im Ausland 100
Mark zu Händen des Karlsruher Vereins für das
Deutschtum im Ausland « gespendet . Das deutsche
Lied ist ein wesentliches Mittel zur Pflege des
deutschen Volkstums .

c . Ettlingen , 11 . Mai . Der Großherzog hat
den hier im Ruhestand lebenden Haupttehrer Richard
Gönner Eheleuten anläßlich ihrer goldenen Hoch¬
zeit die silberne Ehejubiläums -Erinnerungsmedoille
verliehen . Die mit Uebermittlung herzlicher Glück¬
wünsche verbundene Ueberreichung fand gestern
nachmittag durch Geh . Regierungsrat Wen dt statt .

a . Durlach . 11 . Mai . Die Polizei konnte hier auf
der Weingartrnerstraße den gemeingefähr¬
lichen Verbrecher Johann Voll aus Heidel¬
berg festnehmen . Er war am Samstag in Wies¬
loch entsprungen und wurde jetzt wieder dort¬
hin gebracht . — Einbrecher drangen in das
Lust - und Sonnenbad und erbrachen , da sie sonst
nichts fanden , die Warenautomaten .

m . Gröhingen . 11 . Mai . Gestern abend stmd im
Rathaussaale eine sehr zahlreich besuchte Generalver¬
sammlung des Frauenvereins statt . Auf der
Tagesordnung stand u . a . die Wahl einer Präsidentin
und eines Vvrstandsmitzziieds . Es wurde Frau
Pfarrer Hofheinz als Präsidentin und Frau Karl
Benz in den Vorstand gewähll . Pfarrer Hof¬
heinz gedachte der selbsttosen Arbeit , womit Hein
und Frau Pfarrer Geiger (jetzt in Heinsheim ) dem
Verein gedient und widmete der verstorbenen Frau
Bürgermeister Wagner , die dem Borstand des
Vereins seit dessen GrüniülM angehört hatte , Worte
dankbarerer Erinnerung . Möge der Verein , der
mit 870 Mitglieder wohl einer der größten im Laude
ist und auf dem Gebiet der Kranken - und Armen¬
pflege eine segensreiche Tätigkeit entfaltet , auch
weiterhin blühen und gedeihen !

Schwetzingen , 11 . Mai . In dem Seitenbau des
Bäckermeisters Jakob Spelger , in dem sich die
Schrveineställe befinden , brach nachts auf bis jetzt
noch nicht aufgeklärte Weise ein Brand aus , der trotz
rascher Hilfe der herbeigeeilten Nachbarschaft und
der Freiwilligen Feuerwehr den ganzen Seitenbau
bis auf die Umfassungsmauern zerstörte . Es wird
Brandstiftung vermutet .

: : Schrvetzingen , 11 . Mai . Die persönliche Be¬
rechtigung zum Betrieb der Apotheke in Hocken¬
heim , die infolge Ablebens des Jrchabers in Er¬
ledigung gekommen ist, wird neu ausgeschrieben .
Bewerbungen find beim Ministerium des Innern ein¬
zureichen .

* Mannheim , 11 . Mai . Ein im Amtsgericht dem
Richter vorgeführter Verhafteter , der wegen Zuhütte -
rei festgenommen worden war , ergriff durch dos
offene Fenster des Bureauzimmers die Flucht und
rannte nach dem Rhemhasen . Er wurde unterwegs
von Arbeitern angehnlten und den ihn verfolgenden
Schutzleuten übergeben .

* Sasbach , 11. Mai . In der Nähe von Otters -
weier verunglückte der Lantuvirt G . Brinert
aus Sand bei Kehl . Er war mit seinem Fuhrwerk
unterwegs , um Vieh einzukaufen . An einer abschüs-
sigen Stelle stürzte der Wagen um und Brinert geriet
darunter , wodurch er eine sehr schwere Kopfver¬
letzung und innere Verletzungen erlitt .

: : Lahr . 11 . Mai . Dem von der Handels¬
kammer Lahr vertretenen Wunsch der Ber¬
einigung badischer Weinhänttter , Sachverstän¬
dige für jeden Rebbaubezirk des Landes auf¬
zustellen und zu beeidigen , ist vom Großh . Mini¬
sterium des Innern keine Folge gegeben worden , mit
der Begründung , daß die durch die Regierung ge¬
troffene Regelung genügende Garantie gegen vor¬
eilige Anzeigen wegen Vergehen gegen das Wein¬
gesetz geben .

de. Vom Schwarzwald , 10 . Mai . Nachdem der
letzte Sonntag den Höhenlagen 10 Zentimeter Neu¬
schnee gebracht hatte , stieg gestern nachmittag das
Thermometer auf 26 Grad im Schatten . In der
dritten Nachmittagsstunde traten von allen Seiten
Gewitter auf , die sich gebietweise mit schrecklicher
Gewalt entluden und für einzelne Bezirke , besonders
durch den sie begleitenden Hagel verderblich wur¬
den . An der württembergischen Grenze bei Billingen ,
auf den Fluren von Schwenningen , Bad Dürrheim ,im Hintervillinger Bezirk , in Mönchweiler , Peterzell
ustv. bedeckte der Hagel lange Zeit Gärten und junge
Fluren ; damit sank auch das Thermometer auf 3 Grad
über Null .

c . Dom Feldberg . 11 . Mai . Der im Jahre 1886 auf
dem 1300 Meter hohen Feldberggipfel erbaute
Friedrich - Luisenturm wird , wie bereits ge¬
meldet , in Kürze einem neuen Turme Platz maciMi .
Der neue Turm soll schon im Jahre 1912 fertiggestellt
werden . Die Baukosten werden aus 80 000 -4t ge¬
schätzt , wovon der Schwarzwaldverem bereits durch
Sammlungen die stattliche Summe von 68800 -4l
aufgebracht hat .

Freiburg , 11 . Mai . Geheimrat Professor Dr . W .
Manz , der in vielen Jahren Tausenden von Augen¬
leidenden Hilfe und Linderung gebracht , hat laut
„ Frbg . Ztg .

" der Aermsten unter diesen auch in sei¬
nem letzten Willen gedacht und der Anstalt für Be¬
schäftigung und Versorgung erwachsener Blinder das
hochherzige Legat von 10000 -K zugedacht . Das
Kapital wird als Manzsche Stiftung selbständig ver¬
waltet werden und damit für alle Zeiten die Liebe
und das Mitleid des hochverdienten Augenarztes
für die des Augenlichts Beraubten in dankbarer Er¬
innerung bleiben .

Weier , 11 . Mai . Gestern fiel das 3 Jahre alte
Kind des Michael Wiegele in die Dunggrube der
Lorenz Gaß Witwe und ertrank .

* Neudenau , 11 . Mai . In der Kirche fand der
70 Jahre alte Schmiedmeister I . Bos seinen Tod .
Er war zur Kommunion gegangen . Kurz nach
deren Empfang fiel er um und war eine Leiche.
Ein Schlagcmfall hatte seinem Leben ein Ende ge¬
setzt.

* Hausach, 10. Mai . Gestern nachmittag ging über
unsere Gegend ein schweres Hagelwetter .
Es fielen Schloßen in der Größe von Taubeneiern .
Der Schoden , den das Unwetter anrichtet « , ist groß .

* LirchzÄl , 11 . Mai . Vor einigen Tagen stach
sich die 10 Jahre alle Tochter des Schuhmachers
Grimm mit einem Griffel während der Anfertigung
ihrer Schulaufgaben in den Arm , wobei dir Spitze
des Griffels abbrach und stecken blieb . Nach kurzer
Zeit stellte sich bei dem Mädchen Blutvergif¬
tung ein , die ihren Tod herbeiführte .

: : Waldkirch , 11 . Mai . Bei Oberprechtal ist
die Kellermühle (Besitzer Rich . Wernet ) nieder ,
gebrannt .

: : Murg (A . Säckingen ), 11 . Mai . Der 18 Jahre
alte Fabrikarbeiter Häuptle von hier wurde nach
seiner Aussage auf dem Felde von einem Fremden
überfallen , der versuchte , H . in den Rhein
zu werfen . Aus die Gegenwehr hin schoß der
Fremde einen Revolver aus H . ab und verletzte ihn
schwer am Hinterkops . Hierauf soll er den H. in
den Rhein geworfen haben . Der Erzählung wird
nicht allzu viel Glauben beigemessen , man nimmt
vielmehr an , daß es sich um einen Selbstmord¬
versuch H . handelt .

h . Vadisch-Rheinfelden . 10 . Mai . Die Ts cham¬
berhöhle bei Ridmatt erfreute sich cm den letzten
Sonntagen eines reckst letchastew Besuches . Die Höhle
ist wiederum ein großes Stück weitcr für den Besuch
zugänglich gemacht worden , indem man über zwei
solide Brücken und in den Wänden neu eingehauenen
Pfaden zu dem ersten kleinen Wassersall gelangen
kann . Dieser bietet einen interessanten Blick in den
zerklüfteten Felsspalt , in dem der Höhlenbach brau¬
send dahinströmt . Die hiesige Sektion des Schwarz¬
waldvereins hat bisher weder Mühe noch Kosten ge¬
scheut, Verbesserungen zur weiteren Erschließung der
HoPe vornehmen zu lassen.

: : Ueberllngen , 11 . Mai. Hier wurde das sieben¬
jährige Söhnchen des Schuhmachermeisters Hart¬
man n von einem Automobil überftchren und
schwer verletzt .

K . Konstanz , 11. Mai . Gestern nachmittag wurde
in der Nähe der Heroseschen Fabrik die Leiche des
Restaurateurs Schmider zum „Blauen Hecht " aus
dem Rhein gezogen . Sch hatte sich im Dezember
v . I . von seinen Angehörigen entfernt . Die Leiche
muß dem Befund nach schm über - 4 Monate im
Wasser gelegen hoben , so daß anzunehmen ist, daß
Schmider alsbald nach seinem Fortgang den Tod
gesucht hat . — In Karlsruher und Mannheimer
Blättern waren kürzlich Nestizen über Wohnungs¬
not enthalten . Die Stadt hat daraufhin eine
Untersuchung anstellen lassen , die ergeben hat , daß
augenblicklich zwar ein Mangel an kleinen Woh¬
nungen herrsche , daß aber infolge der regen Bau¬
tätigkeit binnen ganz kurzer Zeit so viel Miet - und
Einfamilienhäuser zur Verfügung stehen würden ,
daß nicht nur der gegenwärtige Mangel , sondern auch
der künftige Bedarf an Wohnungen für die sich jähr¬
lich um 800 Personen vermehrende Einwohnerzahl
Konstanz ' gedeckt ist.

Aus dem Skadkreife.
Die „drei Eishelligen ". Am 12. Mai beginnen die

drei Tage , die gewöhnlich den Költtrückschlag im Mo¬
nat Mai bringen . Sie stehen unter dem Zeichen der
drei Heiligen Pankratius , Servatius und Bonifatius ,
die den 12. , 13 . und 14. Wai regieren und wegen
der Kälte , die oft an diesen Tagen herrscht , auch die
Eisheiligen genannt werden . Diese eigenartige Er¬
scheinung der Källerückfälle beschäftigte seit jeher alle
diejenigen wissenschaftlichen Kreise, die den Witte -
rungserscheinungen auf den Grund kommen wollen
und besonders für regelmäßige oder regelmäßig wie¬
derkehrende außergewöhnliche Erscheinungen einen
Grund suchen. Es kst von vornherein klar , daß diese
drei Tage unter eigenartigen Luftdruckverteilungen
stehen müssen , wenn plötzlich nach warmem und som¬
merlichem Wetter ein Rückschlag in vorfrühlinghaste
Lustvefchältnisse erfolgen soll. Man weiß , daß die
Kälte , die an den Tagen der Eisheiligen gewöhnlich
herrscht , nur dadurch zu erklären ist , daß im Norden
Europas ein hoher Luftdruck herrscht , durch den zwar
heiteres Wetter hervorgerufen wird , der aber anderer¬
seits bei uns nördliche Winde hervorruft , die stets im
Mai mit Kälteerscheinungen verbunden sind . Die
Lust hat im Monat Mai noch nicht eine so allgemeine
Erwärmung erfahren , daß nördliche Minder ohne
Herabminderung der Temperatur bleiben könnten .
Wie unausgeglichen die Wärmeverhältnisse noch sind ,
geht daraus hervor , dich am 8 . Mai in München 7
Grad Wärme waren , während Memel 17 Grad
hatte . Am 6 . Mai waren zwischen Danzig und Me¬
mel Temperaturunterschiede von 8 Grad . Riga und
Petersburg , die noch vor 14 Tagen unter schweren
Frösten zu leiden hatten , hatten am 8 . Mai Tempe¬
raturen von 16 Grad aufzuweisen , die durchaus un¬
gewöhnlich genannt werden müssen . Der Luftdruck
zeigt auch heute schon die für diese Tag « typische Ver¬
teilung , da das barometrische Maximum über Skan¬
dinavien liegt . Trotzdem sind aber die Eisheiligen
durchaus nicht ständig von kalten Temperaturen be¬
gleitet . So war z. B . die Temperatur während die¬
ser Tage im Jahre 1907 über 18 Grad , also eine
stark sommerliche Wärme . Es ist durchaus fraglich ,
ob die Eisheiligen dieses Jahr Kälte bringen werden .
Bisher scheint diese Befürchtung gegenstandslos zu
sein.

Die Nachricht , daß Prinz Alfred zu Löwen stein
seinen Wohnsitz von Schloß Langenzell nach Karls¬
ruhe verlegen werde , wird von zuständiger Seite als
unzutreffend bezeichnet . Prinz zu Löwenstein gibt
seinen Wohnsitz aus Schloß Langenzell nicht auf , son¬
dern gedenkt nur während der Tagung der Ersten
Kammer und soweit es seine Tätigkeit als Präsident
- er Landwirtschaft kammer erfordert , wie muh aus

Rücksichten auf die Erziehung seines Sohnes zeit-
weSigen Aufenthalt in Karlsruhe zu nehmen .

Bei der städtischen Sparkasse betrug im Monat
April die Zahl der Einlagen 6868 (1910 : 7440 ) mit
einem Gesamtbetrag von 1268 890 -4l ( 1304 136 -4t).
Davon entfallen 280 781 -4t (301 938 -4t) auf 623
(810 ) Neueinlagen . Abhebungen fanden 4641 (4369 )
statt im Betrage von 973 349 -4t (1006 342 -4t) .

Paradek »uzerl auf dem Schlotzplah . Heute Frei¬
tag , nachmittags 1L20 Uhr , spielt bei günstiger Wit¬
terung die Kapelle des 1. Bad . Leib -Grenadier -
Regiments mit folgendem Programm : Armeemarfch
von Sarv ; Ouvertüre „Die Opernprvbe " von Lortzingy
„Glücklich ist» wer vergißt "

, Mazurka , von Strauß .
Adreßbücher fremder Städte von Aachen, Baden -

Baden , Basel , Berlin . Bielefeld , Bremen , Breslau ,
Bruchsal , Darmstadt , Dortmund , Düsseldorf , Essen a .
R . , Frankfurt a . M ., Freiburg i . B ., Graz , Hamburg ,
Hannover , Heidelberg , Kiel, Konstanz , Köln , Lahr ,
Leipzig , Ludwigshasen , Mannheim , Mainz , Magde¬
burg , Metz, München , Münster i. W., Offenburg ,
Pforzheim , Speier , Stratzburg i . E., Stuttgart » Wies¬
baden , Würzburg siegen in der öffentlichen Auskunft¬
stelle des Bevkehrsvereins im Rathaus zu jedermanns
Einsicht auf .

Bekämpfung des Bettels . Eine noch innner wenig
beachtete Einrichtung ist der seit vielen Jahren hier
bestehende „Verein gegen Haus - und Strahendettek "
mit dem Zweck, die hier durchreisenden arberts - und
mittellosen Personen durch Gewährung von Obdach
und Essen zu unterstützen » um sie von dem Bettel ab¬
zuhalten und vor der RotwenNgksü , die öffentlühe
Armenpflege in Anspruch nehmen zu müssen , zu be¬
wahren . Die Durchreisenden erhalten ans Kosten des
Vereins Nachtquartier in der Herberge zur Heimat
oder in der „Stadt Heidelberg "

, noch Bedarf auch
Frühstück , Mttag - und Abendessen . BoraussetzWW
süv die UnterstüAmg ist, daß der Wanderer fich ver¬
geblich um Äbeit bemüht hat . Abends hier Zuge¬
reiste haben sich am anderen Morgen rechtzeitig dein »
städtischen Arbeitsamt (Zähringerstrahe Nr . IM ) we¬
gen Zuweisung von Arbeit zu melden . Infolge des -
sich alljährlich steigernden Zuspruchs der Wanderer
reichen die Einkünfte des Vmeins aus MitgllÄerbei -
trägen auf die Dauer zur Erfüllung seiner Aufgabe
nicht mehr aus ; es wäre deshalb wünschenswert ,
wenn sich wettere Kreise der hiesigen Einwohnerschaft
dazu entschließen würden , durch Beitritt zum Verein
dessen gemeinnützige Bestrebungen zu fördern . Neu -
amneldungen können auf dem Bereinsbureau im Rat¬
haus , Zimmer Nr . 35, « folgen .

Darmstädler SchlotzfreiheU-Lollerie . Der 1 . Preis
mit 20 000 -4l fiel auf Nr . 30 189 , 3000 -4l auf
Nr . 16331 und je 1000 °4t auf Nr . 39 758 und
116 674 .

Musikmslltuk Kahn . Die diesjährigen Prüfungs¬
vorspiele finden am Samstag und Sonntag , den 13.
und 14. Mai im großen Eintracht -Saal statt . Dis
Vorspiele , welche sich schon in den früheren Jahren
einer großen Beliebtheit erfreuten , werden auch dies¬
mal wieder die Fortschritte der Schüler erkennen las¬
sen . Interessenten erhalten in den hiesigen Musikalien¬
handlungen Programm gratis .

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Arbeiterbildangsoerein . Rechtsanwalt Paul

Thorbecke hat zum Gegenstand einer Reche von
Vorträgen die „Jurisprudenz des täglichen Lebens "
gemacht . Die Vorgänge des täglichen Lebens sind
beherrscht von vielen RegÄn und Vorschriften des
Rechtes und die Laiemvelt ist sich vielfach gar nicht
bewußt , daß und welche Rechtsregeln für scheinbar
ganz unwichtige Vorgänge und Verrichtungen gegeben
sind . In sehr populärer Weise, gemeinverständlich
und anschaulich, gab der Redner cm Hand vorzüglich
gewählter Beispiele einen lleberblick über das Recht
der Schuldverhältnisse und das Familienrecht . Das
rege Interesse , das er wack -mrufen oermochte , zeigte
fich in den belebten Besprechungen , die sich an die
Borträge anschlosfen. Ein weiterer Bortrag über
das Sachenrecht (Eigentum und Besitz) wird sich im
kommenden Spätjahr anreihen . Am Schluß des
Borttages wurde mitgeteilt , daß am kommenden
Montag Herr canä . arod . Rol . Eisenlohr zur
Einleitung in die oberrheinische Flugwoche (unter
Vorführung von Lichtbildern ) sprechen wird über :
„Deutsche Flugtechnik " .

Standesbuch-Auszüge.
Eheaufgebote : 10 . Mai : Julius Berger von

Palmbach , Bautechniker hier , mit Jda Weisen¬
burger von Rastatt : Friedrich May von Neude -
nau , Schuhmacher hier , mit Bertha Hirschfeld
Witwe von Riederbühl ; Oskar Schneider von
Welschneureut , Metaüschleifer hier , mit Karoline
Weimer von Welschneureut ; Matthäus Seutter
von Wain , Schreiner hier , mit Johanna Wester -
mayer von Ottobeuren ; Heinrich Förster von
hier , Telegraphenassistent hier , mit Armrlie Einicke
von hier ; Karl Föhrenbacher von Peterzell ,
Schlosser hier , mit Frieda Scheible von Bruchsal ;
Karl Ketterer von hier , Ingenieur hier , mit
Katharina Bernards von Köln ; Santo Pizzar .
dini von Vicenza , Steinhauer hier , mit Emilie
Eisele von hier .

Eheschließungen : 11 . Mai : Georg Karl von Unter -
wittighausen , Sanitätsvizefeldwebel hier , mit Karol .
Siffling von Stsinssurt ; Hans Stauch , Back-
oserftrauer hier , mit Paula Zieher von hier ; Wich.
Sander von Durlach , Telegraphemnechaniker hier ,
mit Julie Häffner von hier ; Emil Koch von Frei¬
burg , Bettiebsassistent in Mannheim , mit Wilheimine
Rogge von hier ; Friedrich Merz von SulMch ,
Metzgermeister hier , mit Magüal . Kretz von Speyer ;
Wich . Hoerner von Freiburg , Revident hier , mit
Elisabeth Rüsch von Neibsheim ; Georg Spitz -
faden von hier , Oberingenieur in Bielefeld , mit
Hermine Estelmann von hier .

Geburten : 4. Mai : Mina Rosa Luise , Vater Franz
Schneider , Gasarbeiter . — 6. Mai : Anna Berta ,Bitter Friedr . Linkenheil . Wirt . — 8 . Mai :
Edith Adelheid , Vater Wert Färbt , Schreiber :



Herbert Heinrich, Vater Julius Emsheimer ,
Kaufmann . — 9. Mai : Oskar Walter , Vater Franz
Fischer , Sattler . — 10 . Mai : Anna , Vater Heinrich
Mußgnug , Heizer.

Todesfälle: S. Mai : Peter Schanb acher , Vor¬
arbeiter , Witwer , alt 6V Jahre . — 10 . Mai : Markus ,
alt 2 Tage, Vater Markus Wiedemer , Kutscher :
Gustav Pfeifer , Wirt , Ehemann , alt 58 Jahre :
Luise, alt 6 Monate 15 Tage, Vater Leopold Matz ,
Kutscher : Ernst Ganser , Berficherungsbeamter,
Ehemann , alt 52 Jahre .

Veerdigmiaszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Freitag , den 12. Mai 1911 . X12 Uhr :
Marie Streik , Pflästerers -Ehefrau , Durlacher
Allee 32, 3 . Stock . — A3 Uhr : Jos . Schalk . Fabrik-
arbeiter , Gartenstraße 8 a , Hinterhaus 3. Stock . —
3 Uhr: Wühelmine Sprenger , Bildhauers -Ehe¬
frau . Lachnerstrahe 13, 1 . Stock . — 4 Uhr : Ernst
Ganser , Bersicherungsbemnter, Erbprinzenstr . 28.
— 5 Uhr: Peter Schanbacher , städt. Vorarbeiter ,
Gebhardstraße 43 .

KeTirksralslilLimg.
Tagesordnung

zu der am Menstag , den 16. Mai , vormittags 8 Uhr ,
in Karlsruhe stattfindenden Sitzung.

I. 2» öffentlicher Sitzung.
Verwaltungssachen .

1. Statutenänderung der Firma Vogel L Schnur¬
mann Per .

2. Beschwerde des Kutschereibesitzers Friedrich
Mayer hier gegen die Entziehung des Fahrscheins.

3. Gesuch des Wirts Otto Köllisch hier, um Erlaub¬
nis zur Ausdehnung seiner Schcmkwirtschaftskorrzes -
flon ohne Branntweinschank «zum Gvttesauer
Schloßt , Durlacher Allee 27, auf das daselbst neu
erstellte Nebenzimmer.

4. Gesuch des Küfers Friedrich Held hier , um Er¬
laubnis zum Betrieb der Schcmkwirtschast „zum Lan¬
dauer Hof"

, Luifenstraße 69 und zum Ausschank von
Branntwein daselbst .

5. Gesuch des Milchhändlers Christian Fischer hier,
um Erlaubnis zum Verkauf von Milch, Sodawasser
und Limonade in der Nähe des Eingangs zum Fried¬
hof (Karl-Wilhelmsttaße) hier.

6. Gesuch des Kaufmanns Jean Kissel hier, um Er¬
laubnis zwn Betrieb einer Frühstücksstube mit Aus-
schtmk von Wein ufw. in seinem Hause Kaiferstr. ISO
hier .

7 . Gesuch des Merbrcurereibesitzers Friede . Hopfner
hier , um Erlaubnis zum Betrieb der in der Schlachv-
haurftraße gegenüber der ArMeriekaserne stehenden
DerkaufÄmde (Verkauf von alkoholfreien Getränken).

II. 2u geheimer Sitzung .
8. Ernennung eines Saatenstandsberichterstatters

für den westlichen Bezirk des Amtsbezirks Karlsruhe .
S . Berbescheidung der Gemeinterechnung Spöck

für 1909 .
10 . Berbescheidung der Gemeinderechnung Hoch¬

stetten für 1909.

Neueste Nachrichten.
Wettspiel England -Pforzheim .

(Eigener Drahtbericht.)
Pforzheim , 11. Mai . Das heute abend 6 Uhr aus -

getragene Wettspiel zwischen der englischen
Berufsmannschaft New Castle United
und dem hiesigen 1 . Fußballklub endigte mit
einem Sieg zugunsten der Engländer mit
5 : 2 Toren , Halbzeit 3 : 2 Toren .

Real in Laset gelandet .
(Eigener Drahtbericht.)

Basel. 11 . Mai . Der Schweizer Aviatiker , Ober¬
leutnant Real , ist heute abend 8.15 Uhr ange¬
kommen und auf dem St . Jakobsplatz glatt ge¬
landet . Die Weiterfahrt nach Bern erfolgt morgen
früh.

Präsident Aallitzres.
Brüssel , 11 . Mai . Präsident FalliLres besichtigte

heute vormittag mit dem König Albert das Kolonial¬
museum. Mittags nahm er am Frühstück beim fran¬
zösischen Gesandten teil . Me Abreise erfolgte um
3 Uhr nachmittags.

Die Vorgänge in Marokko.
Tanger . 11 . Mai . Es verlautet , daß der knitische

und der deutsche Gesandte von Mulai El Sin die
amtliche Mitteilung seiner Ausrufung als Sultan in
Mekines erhalten haben. — Zwei Posüäuser trasen
aus Fez mit Briefen des französischen Konsuls ein,
in denen dieser um Hilfe bittet.

Pari », 11 . Mai . Nach einer Meldung aus Tau -
rirt überschritten in der Nacht zum 8. Mai eine
Anzahl Den! Haram vom linken Ufer den Muluja -
fluß und versuchten einen Angriff auf das französische
Lager bei Merada , der jedoch mißlang . Bei dem
Ueberfall wurde ein Leutnant leicht verletzt : man
fürchtet , daß sich Angriffe dieser Art wiedecholen.

Algier, 11. Mai . Die Dampfer „Mttluja " und
„Anatolien" find mit Truppen und Kriegsmaterial
sowie eingeborenen Begleitmannschaften nach Marokko
abgegangen.

Tanger . 11 . Mai . Die hiesige englische Zeitung
„Almoghreb" veröffentlicht einen Brief aus Fez ,
worin erwähnt wird , daß die erste Post aus Tanger
seit 14 Tagen Ende April durch deutsch « Vermitt¬
lung nach Fez gelangte. Der hierbei bewiesenen Um¬
sicht der deutschen Behörden, die durch einen einfluß¬
reichen Scherifcn unterstützt wurden , wird uneinge¬
schränktes Lob gezollt .

Merada , 11. Mai . (Agence Havas .) Gestern früh
wurde die Ermordung eines französischen Markeden-
ters in der Näh« von Taurirt bekannt. Der Gum,der mit der Bewachung des Muluya bei Gerzif be¬
auftragt ist, erhielt einige Schüße von Reitertruppen ,
die nach Ksur Gerzif zu entflohen. Der Gum er¬
widerte das Feuer . Ein Marokkaner, der das Pferd
des Markedenters ritt, wurde getötet. Da der Er-
kundungsdienst in Erfahrung gebracht hatte, daß di«
Stämme , die den Angriff auf das Lager ausführten ,
sich bei Ksur Gerzif sammeln, schickte der General
Toutee eine starke Truppenabteiiung aller Waffen¬
gattungen dahin. Mit Tagesanbruch wurde Ksur
Gerzif durch Artillerieseuer vernichtet. Die Artillerie
schoß noch einige weitgehende Geschosse gegen die
Marokkaner ab . Dann kehrte die Kolonne nach
Merada zurück. Da verboten ist, den Muluya zu
überschreiten, konnten die Verluste der Marokkaner
nicht festgestellt werden.

Spanien . Frankreich und Marokko.
Madrid. 11 . Mai . Aus Ceuta wird gemeldet,der Paschah von Tetuan wiegle die Bevölkerung

L«

gegen Spanien auf . Uebrigens wir- , lt . „Frkf . Ztg .
",

wahrend nach französischen Meldungen die Gärung
zummmt , vollkommene Ruhe in der spanischen Zone
gemeldet.

Paris . 11 . Mai . Dem „Echo de Paris " zufolge
schweben gegenwärtig Verhandlungen zwischen der
französischen und spanischen Regierung über die Be¬
teiligung Spaniens an dem Bau der geplanten
Eisenbahnlinie Tanger — Alcazar .
Spanien habe gegen den Abschuß der letzten marok¬
kanischen Anleihe im Betrage von 43 Millionen
Franks , für die das Erträgnis dieser Bahnlinie
dienen soll, Einspruch erhoben̂ da diese Bahn in
einer Strecke von etwa 30 Kilometer durch die spani-
sche Einflußsphäre gehen werde. Man hoffe in
Madrid , daß Frankreich die Beteiligung spanischer
Unternehmer an dieser Bahn , sowie die Herstellung
einer Bahnlinie nach Larache ermöglichen werde,
durch die auch die spanische Einflußsphäre gewinnen
werde.

Spanisch-französischer Geheimvertrag über
MaroNo ?

Paris , 11 . Mai . „Libre Parole " veröffentlicht den
angeblichen Wortlaut eines am 10 . November 1902
zwischen Frankreich und Spanien abgeschlossenen Ge¬
heimvertrages bezüglich Marokkos. In Artikel 1 die¬
ses Vertrages soll es heißen, daß die Regierungen
Frankreichs und Spaniens zum Schutze ihrer Interes¬
sen in Marokko sich verpflichten , wenn die Umstände
es erfordern sollten , ihre Streitkräfte entsprechend
einem später festzustellenden Verhältnis zu vereinigen.
In Artikel 2 verpflichten sich angeblich beide Teile
unter Anerkennung des Kontrollrechtes Europas un-
namentlich Englands die Neutralität der Provinzen
von Tanger bis Tetuan sowie des großen Dorgebirges
zu respektieren und gegebenenfalls zu verteidigen.
Di« Artikel 4, 5, 6 und 8 stellen nach den Behauptungen
des genannten Blattes die französische mtt» spanische
Einflußzone fest, wobei in die französische Einfluß¬
sphäre an der atlantischen Küste Mazagcm, Safi ,
Mogador und Agadir sowie das Gebiet von Mara -
kesch fallen würde und beide Teile sich verpflichten ,
ihre Einflußsphäre dem Handel aller Rationen auf
der Grundlage gleicher Deharüllung zu öffnen. In
Artikel 7 soll sich die spanisch Regierung verpflichten ,in Anbetracht der bedeutenden Handelsinteressen deut¬
scher Untertanen in Marokko und unter Vorbehalt
eines das Desinteressements der deutschen Regierung
festlegenden Aktes dem Deutschen Reiche für einen
noch zu bestimmenden Zeitraum einen Hafen an der
atlantischen Küste zu vergeben, der Casablanca oder
Rabat sein könnte. Artikel 11 soll nach Mitteilung
der „Libre Parole " die Bestimmung enthalten haben,
daß die Regierungen Spaniens und Frankreichs
später entscheiden werden, ob die rein nominelle Auto¬
rität des Sultans von Marokko über das Reich von
Fez (spanische Einflußsphäre) und das Gebiet von
Marakesch (französische Einflußsphäre) bestätigt, oder
ob sie in einer oder der anderen der beiden Sphären
nicht umgrenzt werden soll. Artikel 11 hätte die vor¬
läufige Geheimhaltung des Vertragsprvtokolles sest-
gestellt .

Die Wirren in Mexiko.
Juarez . 11 . Mai . Kommandant Ravarro hat

sich ergeben. Madero ließ Navarra und 27 Offiziere
auf ihr Ehrenwort frei und stellte 500 gefangenen
Bundessoldaten die Wahl, sich der Sache der Aufstän¬
dischen anzuschliehen oder ausgetauscht zu werden.Wie es heißt, haben 150 Soldaten sich den Revolu¬
tionären angeschlossen. Madero hat seine Bereit¬
willigkeit erklärt , die Friedensoechandkungen wieder
aufzunehmen. Die Bundestruppen räumten Juakezund Agua Prieta .

Neuyork, 11 . Mai . Laut „Str . Post .
" wird aus

Iuarez gemeldet, die Amerikaner in den Rechen
der Aufständischen hätten die Juweliertäden geplün¬dert und ihre Beut« hierher geschmuggelt .

Mexiko , 11 . Mai . (Frkf. Ztg .) Unter dem Vorsitzvon Diaz wurde ein Kabinettsrvt abg«halten . Nach
diesem wurde angekündigt, General Rabago sei an¬
gewiesen worden, sofort auf Iuarez zu marschierenund den Platz wieder zu nehmen. Wahrscheinlichwird Diaz den fremden Kolonien die Genehmigungerteilen, sich zu bewaffnen, ähnlich wie zahlreiche
mexikanische Kaufleute und iP :« Angestellten eine solche
erhielten.

Mexiko . 11 . Mai . Auf Veranlassung der Vertreter
zweier europäischen Mächte beraumte Botschafter Wil¬
son eine Zusammenkunft der diplomatischen Vertreter
der hier repräseMerten 6 Großmächte an , um eine
Aussprache über etwa notwendig werdende Maßnah¬
men zur Aufrechterhaltung der Ordnung herbeizu¬
führen.

Verschiedene Meldungen .
Rom, 11 . Mai . Beim Zusammenstoß zweier

Güterzüge wurden drei Personen getötet, eine
schwer verletzt . 3 Wagen wurden zertrümmert .

Konstantiaopel , 11 . Mai. Nach Dlättermeldmrgenwurde der Gehilfe des Korrespondenten der
„Times "" wegen Teilnahme an dem Diebstahl
diplomatischer Dokumente verhaftet .

DeuWer Neichslag.
Berlin. 11. Mai.

Am Bundesratstisch : Staatssekretär Dr . Del¬
brück .

Auf dem Platze des Abg. Dr . Lender (Ztr .),der heute vor 40 Jahren in den Reichstag eingebeten
ist, liegt ein Blumenstrauß .

Präsident Graf Schwerin - Löwitz eröffnen
12 .20 Uhr die Sitzung.

Das Haus setzt die Beratung der Reichrverfiche -
rungsordnung beim § 339 fort. Verbunden damit
wird die Beratung der Paragraphen bis 350 (Zu¬
sammensetzung der Kassenorgan« bei Orts- und
Landkrankenkassen).

Abg. Graf Westarp (kons.) : Die Sozialdemo¬kraten haben uns vorgeworsen, wir seien Trappisden
geworden, wir hüllten uns in SchweiIen. Da rufe
ich Ihnen zu „memento wori "

. Für uns zeigen
sich die letzten Endziele der Sozialdemokratie in den
Aeußerungen ihrer Vertreter , sowie in der Haltungder Arbeiter, die zum großen Teil nichts von der
Wirtschaft der Sozialdemokraten in den Krankenkassen
wissen wollen. Die Sozialdemokratie setzt sich mit
Gesetz und Recht in Gegensatz und schlägt die In¬
teressen und Anschauungen des öffentlichen Lebens
ins Gesicht, um die Parteiinteressen zu fördern.
(Großer Lärm bei den Sozialdemokraten, brausender
Beifall auf der Rechten , Abg . Ledebour ruft : „Sie
bellen wie ein Polizeihund"

, Abg. Metzger ruft :
„Frecher Junker ! " Beide Abgeordneten werden zur
Ordnung gerufen.) Graf Westarp fortfahrend : Wir
wollen daran festhatten, daß nur unbestrafte Men¬
schen öffentliche Aemter bekleiden und daß öffent¬

liche Geldmittel zu den Zwecken verwendet werden,
zu denen sie gesetzlich gegeben sind . Dagegen sün¬
dige die Sozialdemokratte fortgesetzt . (Abg . Brühne
ruft : „Gemeinheit" und wird zur Ordnung gerufen.)
Graf Westarp fährt fort : Me Kaffenleitung darf
nicht parteiisch gehandhabt werden. Gerichtlich wurde
festgestellt , daß ein nichtsozialdemokratischer Kassen¬
beamter durch die Behandlung seitens der Sozial¬
demokraten zu Tode gehetzt wurde. Was wir er¬
reichen wollen, ist, daß die Krankenkassen wieder das
werden, wozu sie geschaffen sind , nicht eine Ver¬
sorgungsstätte für sozialdemokratische Agitation , son-
sern eine Stätte der Fürsorge für die Kranken.

Abg. Eichhorn (Soz .) : Wir haben die Schlam¬
perei aus den Krankenkassen herausgebracht und
positive sozialpolitische Arbeit geleistet wie keine
andere Partei . Sie wollen auf Grund des möglichen
Mißbrauchs Tausende von Arbeitern entrechten und
dem Gutdünken der Verwaltungsbehörden ausliesern.
Heuchelei und Pharisäertum können nicht schlimmer
sein als sie in den Ausführungen Westarps er¬
scheinen, dessen Partei auf der einen Seite die ganze
politische Macht mißbraucht, auf der anderen Seite
uns das Recht abstreiten will, irgend einen Posten
mit einem Sozialdemokraten zu bffetzen . Eine Lüge
ist es, daß die Ortskrankenkassen Versorgungsftätten
seien für unfähige Genossen . Unsere Genossen sindals „Kafsen-Dernburgs " anzusehen. Sie waren gut
genug, die Lotterwirtschaft zu beseitigen . Eine un¬
erhörte Beleidigung hat Graf Westarp erhoben, ein
Mann , der als Richter in Derwaltungssachen Recht
sprechen soll, und der glaubt , in solchen Sachen ob¬
jektiv zu sein . (Redner wird zur Ordnung gerufen.)

Staatssekretär Dr . Delbrück : Der Vorwurf der
Entrechtung der Arbeiter und Sozialdemokratie trifft
nicht zu . Wir wollen für die einzelnen Orte und
Betriebe viel kleinere Krankenkassen bilden. Heute
liegen die Dinge so, daß die Kassen mit ihrer großen
Beamtenhierarchie zu Trägern aller möglichen politi¬
schen Bewegungen werden, die nicht im Einklang
stehen mit ihrer Stellung . Das Amt muß mit ab¬
soluter Unparteilichkeit verwaltet werden und dazu
bedürfen wir ein entsprechendes Beamtenpersonatt
(Zuruf : Rekrutendrillerec.) Ich will nicht bestreiten,daß in vielen Fällen einwandfrei aewirtschastet wor¬
den ist. Andererseits haben Sie Mißstände zugegeben.
(Und bei den Behörden?) Bei den Behörden gibt
es gesetzliche Bestimmungen, die den Chef in die
Lage setzen, Beamte zu entfernen. Ich bleibe bei
den Vorschlägen der Regierung , denn kein Antrag
bringt so viele Vorteile als dieser Entwurf . (Leb¬
hafter Beifall .)

Abg. Manz (Forischr. Vp.) : Die Bestimmungenüber die Wahlen haben einen bedenklichen Bei¬
geschmack.

Ministerialdirektor Caspar führt Fälle an , in
denen die Anstellung von Beamten nach gerichts«-
notorisch gegen die guten Sitten verstoßenden Ver¬
trägen und die Kündigung nichtsozialdemokratischerBeantter erfolgte. Nachgewiesen sei auch, daß die
Vorstände von Krankenkassen politisch tätig gewesen
sind.

Abg. Becker (Ztr .) : Bis heute hatten die Ar¬
beiter die absolute Mehrheit . Sie konnten von vorn¬
herein die Bestimmungen über die Leistungen der
Kasse sestsetzen wie sie wollten und das Statut be¬
liebig ändern . Me Krankenkasssnbeamten müsseneine unparteiische Geschäftsführunggarantieren . Nicht soll einseitige sozialdemokratische
Gesinnung und Betätigung als Anstellungsbedingunggellen. Nicht sollen aber auch Militäranwärterallein angestellt werden. Me christlichen Ge¬
werkschaften fordern auch ihr Recht : sie werdenimmer mehr zunehmen, denn für sie fei die Frei¬heit und das Recht .

Me Verhandlung wird hierauf aus Freitag12 Uhr vertagt .
Schluß nach 7 Uhr. _

Serichkssaal .
"

X Karlsruhe . 10. Mai . Sitzung der Strafkammer 3 .
Vorsitzender : Lcmdgerichtsdirektor Dr . Obkircher .Vertreter der Grvßh . Staatsanwaltschaft : Gerichts¬
assessor Raabe .

Ein Mensch mit einer recht getrübten Vergangen¬heit ist der Architekt Friede . Bernhard Schlagint -
w e i t aus Durlvch. Er ist wiederholt besttast: wegenMeineids saß er 2 Jahre im Zuchthaus und wegenBetrugs verbüßte er 1 Jahr Gefänanis . Dann ver¬übte er in der Schweiz zahlreiche Betrügereien , fürdie er vom Züricher Strafgericht 2 Jahre 6 Monate
Zuchthaus und lebenÄändlich « Landesverweisung er¬hielt. Heute stand Schlagintweit unter der Anklageder Urkundenvermchtung vor Gericht . Er hatte am8 . Januar zu Duriach in seiner Wohnung an einem
ihm vorgezeigten und von ihm akzeptierten Wechselüber 300 -tt das Stück, auf dem sein Name stand, weg¬gerissen und verbrannt . Im letzten Spätjahr be¬
schäftigte sich der Angeklagte mit dem Gedanken feinenSohn und seine Tochter gut zu verheiraten . Zur Er -
reichung dieses Zieles setzte er sich zunächst mit einem
gewissen HäuHermann in Verbindung, von dem erwußte, daß er sich mit Heiratsvermittelung abgab.Häußermann war auch sofort bereit, mit Hilfe der
ihm bekmrnten gewerbsmäßigen Heiratsvermittlerin
Frau Kübler hier, der Sache näher zu treten . Als
Vermittelungsgebühr sollte Schlagintweit 1000 -tt be¬
zahlen. Es wurde am 25. Oktober vereinbart , daß
dieser zwei auf 25. Januar 1911 fällige Wechsel über
700 und 300 -tt akzeptiere , daß diese Wechsel aber
nicht weiter gegeben werden dürfen und nur dann
eingelöst werden müssen, wenn es infolge der Vermit¬
telung zu einer Heirat komme . Den Wechsel über
700 -lt erhielt Häußermann : den zweiten Wechselüber 300 -lt wurde der Kübler ausgehändigt . Diesegab nun , obwohl die Partien , die sie Schlagintweitpräsentierte, dessen Wünschen nicht genügte, wider dieAbrede, den Wechsel weiter . Sie schuldete einer Frau
Kreier hier aus Darlehen 200 -lt und war von dieserfür die genannte Summe verklagt worden. Um eine
Zwangsvollstreckung zu vermeiden, gab die Küblerder Frau Kretzler den Wechsel als Sicherung . Me
Kretzler ging noch vor dem Verfalltags mit dem Wech¬
sel zu Schlagintweit und forderte von diesem die Be¬
zahlung der 300 -lt . Der empfing sie aber nichts
weniger als freundlich und verlangte ihr schließlichden Wechsel ab . Als er ihn in der Hand hatte, riß er
die Stelle an der sich sein Akzept befand, von dem
Wechsel ab und warf dieses Stück ins Feuer . In
dieser Handlungsweise erblickte das Gericht eine Ur¬
kundenbeschädigung und bestrafte den Angeschuldigten
Hierwegen mit 1 Monat Gefängnis .

Tagesanzelger.
(Näheres wolle mau aus den betr . Inseraten ersehen.)

Freitag , den IS . Matts
Kolosseum : 8 Uhr Vorstellung .
Refideuztheater . Vorstellung .
Welt -Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser -Kincmatograph . Vorstellung .

Union -Krnematograph . Vorstellmig .
Zentral -Knreruatograph . Vorstellung .
Metrvpol -Theatcr . Vorstellung -
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgen;

bis 9 Uhr abends .
Stadtgarten . 4 Uhr Liese -Konzert.
Turngemeinde . Mitglieder und Zöglinge, 8—10 Uhr,

Zentralturnhalle.
Miiuuertnrnvsrci «. II . Alte Herren-Rrege , d bis

4-8 Ubr , Oberrealschule .
Tnrngescllschaft . Ausübende Mitglieder u . Zöglinge ,

8—10 Uhr , Realgymnasium.
Turnverein Beiertheim . 4-9 Uhr Sängcrnege mr

Stefanienbad. .1 . Bad . Kynologischer Verein . Veremsabmo.

Vom Wetter.
Wetterbericht des Zentralbnrem »» kür Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 11 . Mai 1911.
Die Luftdruckoerteilung ist im wesentlichen noch die

gleiche wie gestern . Ein Hochdruckgebiet lagert über
Nordosteuropa, während die westliche Hälfte des Fest¬
landes von nichtigem Muck bedeckt wird, der mehrere
flache Minima enthält . Das Wetter war am Morgen
in Deutschland meist heiter und warm , nachdem ge-
stern zcchtteiche Gewitter niedergegangen sind . Eine
wesentliche Veränderung der Luftdruckverteilung ist
zunächst nicht zu erwarten : es steht deshalb Fort¬
dauer des warmen und gewitterdcohenden Wetters in
Aussicht .
Von der Meteorologische « Station Karlsruhe .

Mai
lvar»-

t» e Faicht. ,0-E - >» « " « Ml

10. A. 9U. 0
11 .M .7N. S
II .MtLU. 6

746,7 14,6 10,5 85 WSW. heiter
747,4 13.5 9 .0 79 SO .
746,0 21,3 8,9 47 « O. wollig

Höchste Temperatur am 10. Mar 21Z; nichrigstr in
der darauffolgenden Nacht 10,6. Niederfthlagsmorge des
10. Mai 0,0 nun.

Waflerstand deS Rheins am 11 . Mai früh .
Schusterinsel 175 , gestiegen 2 , Kehl 255 , Stillstand,

Maxau 394 , gefallen 3 , Mannheim 225 , gefallen
1 ow.

Beobachtungen der Dracheustakioneu ln Friedrichs-
Hafen vom Morgen des 11 . Mai INI . Temperatur ,
Luftfeuchtigkeit, Richtung und Geschwindigkeit (ln
Metersekunden) des Windes . Am Boden — IstO
Grad , 90 H NW . 1 ; in 700 Meter — 11,0 Grad
69 H Windstille: 1400 Met . — 63 Grad , 72 W. 6:
in 2400 Meter — —OL Grad 87 -S , W. 8 ; in « w
Meter — — 10,8 Grad , 90 H , W. 10,

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 11 . Mai 1911 , 8 Uhr vorm .

Station «! Baro¬
meter*

Thcim .
LclfiuS

Windrichtung
und Stärke Wetter

Borkum . 760 -t- 15 O3 heiter
Hamburg . 761—1 -I- 16 ONO 2 wolkig
Swinemünde 762 -4 17 OSO 3 halbbedeckt
Memel . . 767 -4 20 OSO 1 wolkig
Hannover . 760 -4 15 O 5
Berlin . . 761 -4 17 SQ3 halbbedeckt
Dresden . 761 -4 15 SO 3 wolkig
BreSlau . 762 -4 16 NNO 1 halbbedeckt
Metz . . 759 -4 10 NW 2 wollig
Frankfurt (M .) 758 -41 -4 13 SO 1 bedeckt

759 -4 14 SO 2 heiter
München . 760 -4 13 SW 4 bedeckt
Zugspitze . 528 — 4 NW 3 Schneefall
Scilly . . , 756-ffl -4 12 OSO 1 heiter
Aberdeen . 765 -4 11 NNO 2 wolkenlos
Ile d 'Aix . 756 -4 13 ONO 3 wolkig
Paris . . , 757 -41 -4 13 SO 1 „
Vlissmgen 757 4- 14 NO1 heiter
Helder . . 769 -4 14 ONO 3 „
ThorShavn 768 4- 8 O 1 bedeckt
Seydisfjord 765 ^-1 -4 2 Stille Nebel
Cbristiansund 760 -4 11 Sülle heiter
Skagen . 767 4- 12 NO 4 wolkenlos
Kopenhagen 765 4- 13 OSO 4
Stockholm 771 -j- 13 O 4 V
Haparanda 773 -- -4 5 NW 2 kl
Archangel . 565 -4 2 NW 3 bedeckt
Petersburg 770 4- 10 ONO 1 wolkenlos
Riga . . , 768 4- 18 Stille heiter
Warschau . 764 4 16 SO 1 „
Wien . . 761 4- 12 OSO 1 wolkig
Rom . . 760 4- 14 NI wolkenlos
Florenz . 761 -4 18 N2
Cagliari . 761 -4 12 NW 4
Brindisi . 760 4- 17 SSO 4 bedeckt
Triest . . 7614-1 4- 14 WSW1 heiter
Lugano . . 761 -t-1 4- 14 -MSI bedeckt
Nizza . . 761-j- l -4 15 Sülle halbbedeckt
Biarritz . . 757 4- 15 OSO 1 RegenCornna . — — _ _
Horta (Azoren) — — — —
Santts . - 561 - 1 WNW4 Schneefall

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerstände Ms den Meeresspiegel reduziert.

* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aenderung in den letzten 3 Stunden in ganzen ww ;4- gestiegen, — gefallen.

HMel.Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Prodnktenbörse .
Handelsrecht ! ich es Lieferungsgeschäft .Die Preise verstehen sich für 1000 Kilogramm.

Mittwoch , den 10. Mai 1911 .
Weizen : Mai 2124- k , Juli 213 L .

TenMülender.
Freitag, den 12 . Mai 1911 .

2 Uhr : G . Guggenheim » Versteigerung , Markgrafen-
sttaße 33.

2 Uhr : I . Mad lener , Auktionator , Waren - Ver¬
steigerung , Rnppurrerstraße 20.

2 Uhr : Müller , Gerichtsvollzieher , Freiwillige Ver¬
steigerung ini Pfandlokal Steinstraße 23.2 Uhr : Heizmann , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Ver¬
steigerung im Pfanblokal Steinstraße 23.2 Uhr : Sprich , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

Verantwortlich für Politik : Joseph Straub : für
Sozial - und Kommunalpolitik und den übrigen redak¬
tionellen Teil : C. V . Redemann : für den Insera¬
tenteil : Paul Kußmann . Druck und Verlag:
E . F . Müllersche Hofbuchhandlung m . b. H .,
sämtlich in Karlsruhe .

s
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von ersten Autoritäten bestens empkoklen.

2um Linkocben von Qemüsen , drückten , fieiscb , ^iilck etc.

komplett mit Vbermometer

ASS

.. . . . .. VorrüZe ckieseg Apparates ; - " -

LrspLnnis an 2vi1 unr ! Neuerung .
I. « icbi6 unkj bequsmv ttanäkadung .
Ven/venödsrlcsit von Kläsvpn sitsi ' 8>8lsmo . komplett mit lAermometer

g
- o

KonLervenZlas „Kückenkreun6 "
. . .iveiLes prims OIss , mit luktZicbtem VerscbiuL.

-^Neinverksuf kür Ksrlsruke.
'/» 2//4 1 1 '/. 2 I.tr.

Ltück 42 48 58 65 72 pkx.

8par § e1§ la8 . Stück 55 pfg.

kliMmcdiMe kkkMckriilkl! ..MmSewerü "
MrseilMek

6 .50 9 .50 12.— 5 .90 6 .90 3 .25 emaill., in allen Oröken

Lrö§5S.

- ' ' iv kLntsn - n . Sslkonmöbsln , Kinösi -- ,
8poi t̂ - , Klapp mrä l. isgevvsgsn 86m

^ /wMKWLS .

Lssckw . k < nopk

VeNuke
Wsj« hsvs mit 8sk«

zu verkaufen.
In der östlichen Kaiserstraße habe

ich ein neueres Wohnhaus mit La¬
den zu 64 VÜÜ, mit geringer An¬
zahlung, zu verkaufen. Die Rente
ist 6 Prozent Brutto . Näheres bei
2. Rettich , Herrenstraße 35, pari .,
von S—11 und 3—4 Uhr.

ßknMHM KriGr.
billig zu verkaufen .

Ein 3 stockiges Herrschastshaus, je
7 Zimmer, Garten , schöne freie Lage,Meten 4600 zu dem billigen Preis
von 76 OM »^1 durch

Büro Kornsand ,
Kaiserftratze 58 .

Hans,
für Metzgerei sehr geebnet , im be¬
sten Stadtviertel einer Amts- und
Garnisonstadt Mittelbadens , ist als¬
bald unter sehr günstigen Beding¬
ungen zu verkaufen. Offerten unter
Nr. 4252 an d . Kont . d. Tagbl . erb.

Mstr -Kttduf
3 ' ir-stöck. Herrschastshaus , 6 Zimmer rc.
WOOO »« , 3- ,--stöck. Herrschastshaus ,5 Zim. rc. 70000 -4!, Einsamilienh.
^ OM div. gute Wirtschaften ohne
Bierzwang '

Carl Dich , Kaiserstraße 24.

ütt «. SmMÄIlö W - M WIM s. in. d. ii.
in Ksi »IsnuI »v i . 8 . , » si »ivns1i »sk « 8T

V6«'jrs .ukt oäsr vsrpLolrtst ssios ssssaiutsir kLuraliodLeitön , in
äonsn 14 ^ ndrs ein HodoltvorL unä Hoiridanäliinss bktrisdsn
irnräe . Vas IVerk ist mit äsn mväsrnston LlLsodivsn , Dnt -
stLnbunASLniLssö Ulli l 'roeLsllrLnmsll eivsskrivdtet . ItLNAler-
bulinftol ' bestsftt sin I ^Lß/erxlLtr : und sind dg, vis im "iVsrks
ssldst , ssioLs , sssdsokts kLums vordsodso . Dis Ds ^ s dos 6o -
softLktos ist äuüsrst AünstiZ - in der Mks dos ^nkllvktisson
Dg,uptl )gdnkoko8. ^ .nk 8°sü . 24llkrgAW ivird sodo ^ uskunkt oi toilt -

Fabrikanwesen
mit schönem Wohngebäude u . Gar¬
ten, große Lager- u . Trockenräum¬
lichkeiten , nebst Bureauräumen , für
jeden Betrieb geeignet. Ganzes
Areal beinahe 5000 Quadratmeter .
Arbeitskräfte genügend vorhanden.
Offerten unter Nr . 4261 an das
Kontor des Tagblattes erbeten . Bil¬
lige Arbeitskräfte am Platze.

Gutes

ZWMNgtM
zu verkaufen.

In einer Amts- u. GarnisonS -
stadt , nächst Karlsruhe, ist ein
gutes Zigarrengefchäst zu ver¬
kaufen. Anzahlg . 3000—4000 ^
Näheres durch

Bureau Kornsau - ,
Kaiserstraße 56 .

IV W WW W W 'VVv wv w w N

GesWsiMS - Saiilch.
Vertausche mein kleineres Geschäfts¬

haus mit Laden in guter Altstadt -
Geschäftslage gegen ein Privathaus ,
am liebsten m der Südrvestsladtgelegen,
und kann jede Aufzahlung erfolgen .
Offerten unter Nr . 4220 an das Kontor
des TagblatteS erbeten .

Rüppurr .
Ein Landhaus mit Scheuer und

Stallung ist preiswert zu verkaufen.
Näheres Langestraße 49 .

Baugelände
zu verkaufen in vorteilhafter Lage
an der verlängerten Sofienstraße.
Umständehalber wird das ca. 6500 gm
große Grundstück , ganz oder geteilt , zn
lehr billigem Preis an solvente Käufer
abgegeben. Reflektanten wollen ihre
Adresse unter Nr . 4185 im Kontor
des TcgAattcs abgeben.

Grammophon ,
wenig gespielt , mit 15 neuen Plat¬
ten, billig zu verkaufen. Offerten
unter Nr . 4231 an da? Kontor des
Tagblattes erbeten.

Pianino ,
kreuzsaitig , so gut wie neu, wird für
350 <4t abgegeben : Heiar . Müller ,
Wilhelmstraße 4a, part .

Zu verkaufen

Pianino
aus berühmter Hofpimwfabrik , statt¬
liches Instrument , prächtiger Ton.
Preis 380 Ehr . Etöhr , Ritter-
straße 11.

Geige ,
gute» Instrument , mit Kasten und
Vogen, ist billig zu verkaufen. Näh .
Auguftastrahe 8, 2. Stock rechts.

Mel -Ansveckils.
Werderstraße 57 .

Eichener Umbau und Tisch, best.
Diwan, Vertiko , Trmneau , Wasch¬
kommode , Spiegel, versch. nußbaum .
lackierte Bettstellen, viel kl. Möbel
werden unter dem Selbstkostenpreis
abgegeben.

SpkWUlNltt-
Einrichtung, neu, besteh, aus nuhb.
poliertem Büffet, Auszugtifch , g Le¬
derstühlen , schönem Diwan , für nur
, ll 3S0 sofort zu verkaufen.

Bektem und Möbelhaus
L. sseldmann ,

13 Sofienftraße 18 .
Für Brautleute ganz besonderer

Gelegenheitskauf .

1 großer kassenfchrank ,
1 groß. Doppelputt. maff. eichen.
1 große Tiotionai-Registrier-Kasfe,
2 große tRasfchränke,
1 großer Lisschrauk,

sowie die ganze Ladeneinrichtung
werden billig abgegeben:

Albert Salzer .
Kaiserstraße 140 .

Gelegenheitskails
für Brautleute !

1 Schlafzimmereinrichtung, mod.,
2 Bettstellen, Rost, Kapokmattatze,
Polster , 2 Deckbetten und 4 Kiffen ,
2 Nachttische mit Marmor , Wasch¬
kommode m . Marmor u . Spiegrl -
auffatz , 1 Schrank m . 2 Schubladen,
140 em br ., 1 Vertiko mit Spiegel-
aufsatz , 1 Diwan , 1 Tisch, 4 bessere
Stühle , 1 kompl . Kücheneinrichtung,
alles zusammen um den billig. Preis
von 500 -4t : Tiseubahnstr. ZZ, Stadt¬
teil Mühlburg .

Billig zu verkaufen
zwei franz . Betten mit Patent -Rö¬
sten , Schonsrdecken u . dreiteiligen
Mattatz ., Seegras , ein Itür . Schrank,
2 Stühle , Rohr , alles wenig gebr.
Näheres Steinstrvhe 6 , 3 . Stock .

Eine Marquise, 4,80 m lang, eine
Waschmangc , gut erhalte :!, ein fast
neuer , großer Fahrstuhl mit Verdeck
zu verkaufen bei K . Fischer , Haus¬
meister , L>tef<rnienstraße 76, parterre.

Kinderbett , Lisschraak
und Bilder

billig zu verkaufen : Klauprecht-
sttahe 45, 1 Treppe rechts .

Ein gut erhaltener Kinderwagen,
1 Bettstelle mit Rost u . Matratze u .
1 Waschtisch billig zu verkaufen
Kaiserstr. 229, 4 . St ., Eing . Httschstr .

Zu verkaufen kompl ., schönes Bett
mit Wollmattatze , 35 -lt , grünes
Sofa , IL -tt, sehr schön. Vertiko,
3V °<l , schön. Chiffonniere» 28 -lt ,
Nähkisch, wie neu , 8 °4l . Uhland-
strohe 12, part .

Zu verkaufe«
2 Halbfranz . Bettstatten mit Rost,
Matratzen und Polster, ein« große
Chaiselongue u . ein Küchenschrank .
Mcnenstraße 11, 2 . Stock links.

Zu verkaufe « .
Einegut erhaltene Zinkb adewauue ,

1 Bettlade mit fast neuein Rost und
1 Petroleum - Hängelampe wegen
Platzmangels billig zu verkaufen : Doug¬
lasstraße 10 , 3. Stock .

Sstistjimer M M.,
Wchimer MM.,
Gotischer Spiegel , 240 cm

hoch ,
Kleiderständer , 2 Konsolen ,

alles reich geschnitzt,
geschnitzte kleine Truhe , antik,
massiver eich. Schreibtisch ,

verschiedene Nähtische
im Auftrag äußerst billig zu ver¬
kaufen . Anzusehen Schreinerwerk¬
stätte , Markgrafenstraße 33 .

Wavenschäfte ,
gezimmerte, für Engros -Magazine,
per lfd . Meter billigst zu verkaufen:
Kaiser-Allee 27, Magazinsräume .

Eisschrank -Verkauf .
Ein gebrauchter , gut erhalt ., sehr

schöner , mtttelgr . Eisschrank ist , weil
nicht mehr gebr . billig zu verkauf.
Näh . Leopoldstraße 37 im Laden.

Spottbillig .
Ein fast neues Qpcl -Herreurad

mit Torpedofreilauf ist sofort zu ver¬
kaufen : Gcrwigstraße 38 V rechts.

Herren -Hahrrad
(Dürkopp ), mit Freilaus , sehr gut
erhalten , billig zu verkaufen:

Schillerstraße 11 , im Hof .

Gebr . Kinderwagen
billig zu verkaufen:

Kaiserstraße 24, Laden.
Ein gut erhaltener Kinderwagen

(Korbwagen auf Nickelgestell) ist bil¬
lig zu verkaufen . Anzusehen Dur¬
lacher Allee 35, 2 . Stock rechts .

Kinderwagen,
Marke Brenmrbor, gut erhalten , zu
verkaufen: Hübschstraße 13, 3. Stock.

Mehrere gut erhaltene

Kachelöfen,
Füllösen und Dauerbrenner wegen
Einrichtung von Zentralheizung
billig zu verkaufen: Ritterstraße 26 .

Badewannen von Zink,
in jeder Größe sind billig zu haben
bei Jakob Vetter, Kaiferstr. 128 , Ht.

GkskschaMrate ,
GaS- Brat- und Backöfen, GaSplätte-
eisenwärmer und Plätteeisen , Gasheiz¬
öfen und Kamine , große Auswahl,
billige Preise : Adlerstraße 44.

Dampfkessel , komplett,
stehender , ausziehbarer Kreuzrohr¬
kessel , 6 gm Heizfl., 7 Atm., in be¬
stem Zustand, billig abzugeben.
Auskunftdurch Ja . Gras , Maschinen¬
bau , Diktoriastraße 13.

Jnnker L Rnh-Ofm,
Dauerbrenner , Nr . 4, ist billig zu
verkaufen: Kriegstraße 12, 3 . Stock .

Ein guter Herd
ist umständehalber billig zu ver¬
kaufen : Wmterstrahe 21 , 2. Stack
rechts , Seitenbau .

Junge , deutsche

Schäferchündirr,
Welpe nicht ausgeschlossen , wenn
wenigstens 6 Wochen all, zu kau¬
fen gesucht: prämiierte Abstammung
und Stammbaum erwünscht. Offer¬
ten mit genauer Ang. d . Farbe , des
Preises u. Beschreibg . d . Eltern unt .
Nr . 4151 an das Kontor des Tag -
biattes erbeten .

Schnauzer
(Salz u . Pfeffer), Weibchen , in gute
Hände billig abzngeben:

Markgrchenstraße 16, 2. Stock.

WkmMe
Zu kaufen gefacht

zirka 4 m Transmissionswelle, 40
mm Durchmesser, 3 Stück HSnge-
lager (Sellsr -Ringschmier ) sowie 2
Elektromotors, ^ u . 2 ? 8 ., 1 trans¬
portabler Kessel mit Feuerung , neu
oder gebraucht . Offerten mit ge-
mit Feuerung . Offerten mit ge¬
nauer Preisangabe unter Nr . 4IS1
an das Kontor de- Tagblattes erb.
1 DüroAbschluß , 1 Bürostuhl .

1 Ladentheke
kauft

h . Ries, Ecke Friedrichsplatz.
Sassenschrank,

sowie starke , guterhaltene Regale u.
Ladentisch zu kaufen gejucht . Offer¬
ten unter Nr . 4243 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Eine gebrauchte Dellenschaukel¬
badewanne zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe unt . Nr .
4259 an das Kontor des Tagbl . erb .

Ein Kiuderlaufgitter
zu kaufen gesucht:

Vocholzstrahe 17, 3 . Stock .

Bauschutt
kann gegen Vergütung von 60 -Z
pro Zweispänner-Fuhre an unsrem
Neubau in der Zeppetinstraße abge¬
laden werden .

Liking L Zoller , A .-G.

Smcksst,
ein größeres Quantum, wird zu
kaufen gesucht . Gefl. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 4158
an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

A ired ale -Terrier ,
Rüde, auf den Namen „Zepp " hö¬
rend, verlausen . Vor Ankauf wird

gewarnt. Abzugeb . Sofienstr . 127.
11



kig irilcl. OonnerstLZ, äen 18 . äs. ^s.
Zonclen - Speisen

Lo iveit Vorrat

r- Ovir -Iklspp -Ksl ' nitli !
' — — kLiriblmvlil ' -Mirl — Oalr -IllW -Lsi ' njllri ' — keüchl

' likl'üüödel — — kimne Ksilenmödel - -
natur und eicken lackiert keil, nsturkarbig veiss , grün und rot lackiert solide »Xuskükrung eicken und rot lackiert

StukI . . . 8tubl . 2 .50 Stubl . 3 .75 8 .75, 1475 Stulil . . . 1 05
Sessel . . . 8essel . 5 75 . ^2 . . . 4 75
ksnlc . . . Lank . S .50 ksnlc . 7 50 liscb . . . . . 8 50 , 17 50 kisnlc 4 05
lisck . . . . . . . 5 .75 risck . 3 .75 riscl , . . 7.50 fussbank . 4 .75 7isck . . .

klumenlcssten , Zrün lack., 60 cm Sick . 95 HS 80 cm Stck. 1 .25 100 cm Stck . 1 .50
Llumenkrippen , weiss lackiert . Stück 5 .50 , 7.50 , 10.50
llollscliulrwänäe , eicken lackiert . Stück 16.50 , 18 .50 , 21 .50

Hängematten . Stück 95 HS, 1 .65 , 3 .25
OieZestüble . Stück 1 .85 2 .75 4 .75
kelästülile . Stück 48 , 65 , 95 HS

— LLvä6NV3A6ü
Kasten , ldeaikorm in versckisd .
Garden, 8turmstangenu . 8ckieder
vernickelt u . mit Orikken , Oummi-

räder , porrellangrikk

» LZ.AF - . U - U -

KinäervsAM
peddigrokr , ldeaikorm, in versckie-
ctenen färben , 8turmstangen und
Sckieber, vernickelt, mit Orikken»

Oummirsder , porrellangrikk

-vH - , A .- . tt .- . SS -

promMadenvagöll
Kasten - 8itr - unci fiegvvsgen ,
kk. lackiert, Oummirader , porreilan -

grikk , federgeskell , polstersitr ,
Oardinen

prowenadenvagM
peddigrokr , Sitr- unci fiegevagen ,

Oummirsder , porrellangrikk,
federgeskell , polstersitr ,

Oarciinen

Stück 26 .50,30 . ""
, 35 ."

- 8portnaA6L , N —

^ ck 3 . 85 , 5 . 50 , M

N9W - 8xortvaAM
in versck . färben u . ^ usküiirungen

5»» ö.A. S.Sl>. U .Ai

81raken - Kenner
okne Oummi ^ HO Oummi 0 50Stück

EM

« riMNiMr

Murgtal - 6kl5t !ttN15
oakn u . ßenzion „

pukiger sngen . »Vukentkalt kür familien u . louristen . Oute Verpklegung.
8ckattiger Oarten . Verancia. OröLere Lokalitäten kür Vereine . 6ad .
flektr . bickt . fisckvasser . Pension v. 4 Mk. an . Tel . 60 . Station ci .
^ utomobilverbindung Oernsback —frsucienstacit . 8es . : fi . t^ aiscb .

MH ». . . «

empfehle ich als lohnendsten Zielpunkt

Reichenbach, mbtai.
Gasthaus tur Ursne ,

altrenommiertes Hans,
moderner Saal für 300 Personen , Telephon rc .,

und lade zu zahlreichem Besuche ergebenst ein.

A. Mai.

» WWWU » « M

vis-a-vis dem fiauptbsknkok .

I
^

ägllcli l < onL «rnt
«ier neuen Damen - Kapelle .

Stadtgarten .

Heute Freitag, Leu 12. Mai, nachmittags 4 Uhr ,

UMstmliches Opkln-
uiid Operetten-KoMlt

gegeben von der Kapelle des

M-Att.-KkAimmts
(i . Laüirclier Nr. 14).

Leitung : König! . ObermusikmeisterH. Liese.
Inhaber von Jahreskarten und

Kartenheften . SO Pfg.
Sonstige Personen . . . . 60 Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Programm 10 Pfg .
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit.

Eintritt

^ Is dsuerbaktssteo , billige » und
küdsoksn än strick für lilö
3ällvn sskr stark boniitrter Vokn -
ua <l ltlnclerrimmer, Kontors, Amts¬
stuben , Korridore etc . emxüvklt
sieb uasero rased trocknende , de-
wüdrte

stzzdoäen - Me
weleds bei einkaedster Lokandlung
äussemt daltdar, wasedon, dürsten
mit Sodawasser und Luskssserung
odno Umstünde gestattet und das
Hol?, konserviert.

In Nilo - Nrügen ä LIK . 1 .— vor¬
rätig. Prospekts gratis.

Kedr. Iozt Delrl .,
Keks d . Wdriogsr - u. Krononstrassv.

Illltzliet der lirdrü-tpr-llerel« .
V .

Friedrich Weckherli«.

„Nkiin Kaiserhf
"

Ecke Garten - u . Lessiugstr.
Heule Freitag

Schlachttag.
Von 6 Uhr ab

Schlachtplatte
4 wozu höfl. einladn
< l I . Müller,^ » Neuer Kaiserhof ".

Ksuksn §1« ksins

kMMr
unter allen nur oräsokliodsn liovklrling « ni >« n Hamen unä vo sio nickt
kontrvUisrsn kvnnon , aus velcdcr Fabrik äiossldsn stammen unä somit keine

OsivLdr dadsn kür ssväisssons Arbeit unä soliäss Älatorial .
Lanken 81s nur erstklassige ^ualitLtskakrrLäsr rvis

„ HIscksrsuImsr pffsll - KSclor
"

.
kakrräcisr d > . 5 . U . kskrräcksr
aus äeu Leokarsulmer kakrraäzvorksu ^. .-6 . Leokarsulm reiedosn siok aus äurok

klsgana lu allen Weltteilen nakkinisnl
Stsdilttsl als dsrvorrasssoä bekannt Ivivklen

Lsckarsulmsr kksilrLäsr sinä nur 2U babsn 2u Lusssrst Kulissen kreisen beim
AlleinVertreter kür Larlsruks

8vtill1ren8ti ' L886 37 8efiütrkN8tpL88e 37
fski 'i'sclksncliunZ , ZjckIossei 'L » .

Lasser sümtliodsr kakrraäriuliebSrtsile , Lontinenta1- 6llmmi. -

„ Kaiserhaf
"

, ^
Jede» Dienstag «nd Freitag

Schlachttag ,
sowie jeden SamStag

großesOchsenschlachtfest
wozu sreundlichst ein ladet

Wilh. Ziegler.

- prompt u . dilliss . LLLIaii Vltti »»UIIttULLv » » » LmaMsruvss.

pümaclcn
"

^ dänd^ t^ ^ ms etc ., kauksn

kislei » , Kai8er8iraks 223 ,
8ps2iLlssssodti.kt kür vawsnkrisisrsn , mit ssroüsm kiaäon kür

Sriltimliglöllllk .
Jeden Freitag

Schlachttag !

OOM0WMMOO

OgMM IM
" o

gvgonüb. dem Uauptbadndok.
lesen vienrlsg nns frritsg

Lolilsvlittag !
SotU. eiirot.

« » » » » » » » »» » » .» «
LL

in Waggonladungen von mindestens 100 Zentner liefern
billigst

Gebrüder Jäck,
Brückles -Sägmühle bei Marxzell .
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